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 BUND Arbeitskreis Fischotterschutz 

z.Hd. Herrn Volker Dienemann 

August - Milarch - Str. 26 

17033 Neubrandenburg 

I NF O R M A T IO N E N D E S   

A R B E IT S K R E IS  F I S C H O T T E R S C H U T Z  

Spuren und Losungshaufen überprüft. 
Da unsere Kamera auch Personen aufnahm, wurden wir mit unseren Untersu-
chungen sehr vorsichtig. Um einen Diebstahl zu verhindern, entschlossen wir uns 
nach der Kontrolle am 05.03.2017 die Untersuchungen hier abzubrechen und uns 
ein   neues Gebiet zu suchen. 
 
Liebe Naturfreunde, 

 
Es ist erfreulich, dass es Menschen gibt, die sich so sehr für die Natur interessie-
ren und engagieren wie die Familie Bringmann. Den Otter konnten sie nicht 
nachweisen, obwohl im letzten Jahr genau in diesem Gebiet ein verwaister Jung-
otter geborgen und einer Auffangstation übergeben wurde. 
Es zeigt sich immer wieder, wie heimlich das Leben des Otters ist und wie selten 
er doch vorkommt. Vielleicht ein weiterer Hinweis zur Rückläufigkeit der Otter-
nachweise im Ottermonitoring der Mecklenburgischen Seenplatte der letzten zwei 
Jahre. Aber wir werden dieses weiter im Auge behalten. 
 
Mit otterfreundlichen Grüßen  
Ihr Volker Dienemann 

 
E-Mail: ak-fischotterschutz@gmx.de 

Impressum Otterjournal: Erscheinung jährlich; Redaktion: Volker Dienemann 

Spendenkonto: 

BUND Landesverband Mecklenburg – Vorpommern 

Sparkasse Mecklenburg – Schwerin 

IBAN: DE36 14052000  0370033370 

BIC: NOLADE 21 LWL 

Kennwort: Arbeitskreis Fischotterschutz 

Sie finden uns auch im web! 

www.bund-neubrandenburg.de 

 

Otternotruf für die Region Neubrandenburg       

0176 45626341 

Partner des Arbeitskreises Fischotterschutz 

 
COMTEC - NB Computer - Hardware - Software - Beratung - Verkauf - Service 
 
Inhaber: Thomas Liebow; Ravensburgstr. 72; 17034 Neubrandenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.30 - 13.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
Tel.: 0395/ 4210364; E-Mail: comtec-nb@gmx.de; www.comtec-nb.de Jo
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18.Jahrgang  

Ausgabe 7 - 2017 

  
 

Einführung 

 
Nachdem wir bereits im Journal für Otterschutz 
und Monitoring, in der Ausgabe 4 - 2017 die ersten 
Untersuchungsergebnisse unseres Projektes vom 
01. September bis 31. Dezember 2016 vorgestellt 

hatten, wird nun an dieser Stelle eine Gesamtaus-
wertung des Projektes dargestellt.  
 
Auswertung 

 
Die gesamte Projektzeit erstreckte sich vom 
01.09.2016 bis zum 05.03.2017. Insgesamt wurden 

23 Kontrollpunkte mit einer Fotofalle überprüft um 
Nachweise über die dort vorkommende Tierwelt zu 
erbringen. Die Gesamtzeit für die Betreuung der 
Wildkamera betrug etwa 40 Stunden, hinzu kam 
die Zeit der Auswertung der Untersuchungsergeb-
nisse am PC. Im Projektbereich Prälank/Kalkofen 
wurden in allen dort befindlichen Habitaten Unter-
suchungen mit Hilfe einer Fotofalle vorgenommen. 
 
Ein besonderes Interesse bestand am Nachweis des 
Fischotters (Lutra lutra) im Gebiet. Daher suchten 
wir auch nach Spuren und anderen Hinterlassen-
schaften dieser Tierart. Leider gelang es uns nicht, 
einen Nachweis des Otters im Untersuchungsgebiet 
zu erbringen. Jedoch waren wir über die Artenviel-
falt dieser Gegend sehr überrascht.  
Unsere Fotofalle machte in einem knappen halben 
Jahr 614 Aufnahmen, auf denen wir 30 Tierarten 
ermitteln konnten.  

Tobias und Tilo Bringmann, Neustrelitz 
 

Projekt Prälank Kalkofen / Gesamtauswertung 
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Bildnachweis: Art und 

wissenschaftl. Name 
Anzahl  

der 

Fotos 
Kernbeißer 
Coccothraustes coccothraustes 

2 

Rotdrossel  
Turdus iliacus 

2 

Singdrossel  
Turdus philomelos 

2 

Eichhörnchen  
Sciurus vulgaris 

2 

Waldkauz  
Strix aluco 

1 

Zaunkönig  
Troglodytes troglodytes 

1 

Rotkehlchen 
Erithacus rubecula 

1 

Kleinvogel unbestimmt 
Passeriformes 

1 

Marder unbestimmt 
Mustelidae 

1 

Hund (freilaufend) 
Canidae 

1 

Personen mit Hund 2 

Personen 11 

Gesamtfotos mit Beleg 308 

Fotos ohne Beleg 306 

Fotos Gesamt 614 

Bildnachweis; Art und  

wissenschaftl. Name 
Anzahl  

der Fotos 

Reh  
Capreolus capreolus 

134 

Waschbär  
Procyon lotor 

64 

Fuchs  
Vulpes vulpes 

11 

Marderhund  
Nyctereutes procyonoides 

11 

Amsel 
Turdus merula 

9 

Wildschwein  
Sus scrofa 

8 

Ringeltaube 
Columba palumbus 

6 

Waldmaus 
Apodemus sylvaticus 

6 

Rotwild 
Cervus elaphus 

5 

Damhirsch  
Cervus dama 

5 

Heckenbraunelle 
Prunella modularis 

5 

Kleinsäuger unbestimmt 5 

Mauswiesel  
Mustela nivalis 

2 

Baummarder  
Martes martes 

2 

Iltis  
Mustela putorius 

2 

Graureiher  
Ardea cinerea 

2 

Kolkrabe  
Corvus corax 

2 

Igel 
Erinaceus europaeus 

2 

Tabelle 1 und 2:  
 
Details der Bildnachweise der 
Kamera 

Ergebnisse der Untersuchungen vom 01.09.2016 bis 05.03.2017 im 

Raum Prälank/Kalkofen 
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Zusammenfassung; 

Leider gelang es uns nicht, während der Untersuchungszeit den Otter im Gebiet 
nachzuweisen. Insgesamt konnten 30 Tierarten mit Hilfe einer Fotofalle an 23 Kon-
trollpunkten nachgewiesen werden. Die prozentuale Verteilung der Untersuchungen 
in den verschiedenen vorgenommenen Habitaten betrug etwa 30% im Niedermoorbe-
reich,  20% im Uferbereich von Seen, 15% im Uferbereich  von Gräben/ Fließgewäs-
sern und 20% im Übergangsbereich zum Wald. Vor und nach der Installation der 
Fotofalle wurde die  nähere  Umgebung  nach  Hinterlassenschaften  des  Otters,  wie  

Foto 5:  
Rotwild 

Foto 6:  
freilaufen-
der Hund 

Foto 7:  
Rehbock 

Foto 8: 
Waschbär 

Foto: 4 
Marderhund 

Foto 1; 
Waschbär 

Foto 2: 
Baummarder 

Foto 3: 
Fuchs 


